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3rf) bin ber Süfteler ©cbreter

Unb freue sunt neuen Sabr
SJtidj gern mit ben neueften Sielen

Ser ©ebroeijer Sßoütif tior.

od), bletbe nalürlidj berfelbe,

Ser gabne beë gortfcbrittê getreu

Unb fdjlage mit roabrem SSergnügen

Sie alten ©öfeen entjroci.

£Sdj;beIfe im Kampfe nad) üorroärtS

Unb bleibe nimmermebr ftabn.

Srum nebm' idj jum S3orauê erft gerne

©ine Sobnaufbefferung an.

a» ItBïrBuïBi'»?
geft gefroren, ftaubig, troden
SBar bie ©rbe ganj unb gar;
©nblidj tanjten roeifje gloden
Sluf ben erften Sag im Sabr-

SBotlten roobl im geierfleibe
©idj ba jeigen SBalb unb glur?
Unb in ftoljer, roetfjer ©eibe

gell fidj brüften bie Statur?

SBottte ©djnee bie ©djmadj bebeden,

Sie baê alte Sabr gebraebt?
©obe Siebe fein oerfleden
Unb oerfdjleiern über Starbt?

Ober roiH er SBädjter fübren?
©eute gilt ber neue Soll;
©djntuggler rrjären aufjuipüren,
SBo Oom ©djnee bie $fabe bott.

Säfjt er lofe Säuben jieten,
SBo ber ©djneebatt faufenb trifft?
Safj fie lernen fdjon bei ©nieten
SSölfecljafj unb 3îaffengift?

Sllfo bafj ba ©djnee gelegen

Suft ant ©rften roiffen roir;
Sodj rooju? roarum? roefjroegen?

Senfet nadj unb fagt eê mir.

% ä ï" î l o r t f «| 2 a

©ier baben fid) auf baê neue Sabr eine Slnjabl neuer SSeretne fon=

ftituirt, bie fidjerlidj unferm ©emeinroefen jur Sterbe unb bem ©efammt=
Oatertanb ju ©br unb Sîuijen gereidjen merben:

Sie ©trafjenftriegter, bie ben ©taub bon einer ©eite auf bie

anbere ftreidjen unb junfebenbinetn nuf bic mittlere ruropäifdje Seit maries.
Saê ©ou Oern ant enf r tin jdjen, baê auê SJtodje über ben fran=

jofifdjen Sollfrteg ben franjofifdjen Scamen Oerbeutfdjen roill, nämlicb in
Sinberregierungêratb-

Ser 93onnenjirfel, auê äbnlidjen SJcotiben, beifjt nun SuEÏ=
afabentie.

Unb brittenê, ebenfatlê beê Sotleê roegen, ber S3rieentfagungêoerein,
ber auf feiner gabne einen flotten Saib ©mmentbaler trägt mit ber Snfdjrift:
,,33Ietb' im Sanbe unb näbr' bidj reblidj!"

Ser unjerretfjbare ©ofenträgeröeretn beftefit meiftenê auê

gtnanjleuten bie fid) lefeteë Sabr beim heimtragen ber Sioibenben
überlüpft batten.

Ser SbeaterbeimfübrerPerein fonftituirt fidj au§ Sünglingen,
bie am beiterbellen Sage nidjt fo präfentabet finb toie beê Scactjtë.

Sie ©efebeêfreunbe finb Seute auê ben beften gamilien, lefen

immer brei Seitungen miteinanber unb bloîiren ben Seitungêttfdj ber bocb5

fonferPatiben SefegefeUfcbaft.

Sie flugen Suugfrauen", bie ben tarifera jum Srofe gefebtooren

baben, roenn roieber einmal an ber ©inferfaçabe faurxutiftrt roerben follte,
jene Senbenfapfel nicbt mebr franjöfifcb ju nennen, fonbern gut beurfdj:
Drcbeftrion.

Sie SKobefeldjer rooEen eine Slcbfelrourftfabrif grünben unb mit
Sllpenfräutern auêftopfen.

Bxx kleine Eatçtner.
Ser jafjgetoanbte SBfifftfuë

©pridjt ju ben greunben: i bi dus!
©in ©erj Poll ©eelenbarmonte
©rröttjenb ftüftert: i bi di!
Ser Sube, aßjeit banbelêfrob,
SJctt Säctjeln febmunjelt: i bi do!
Saê allgemeine Sßublifum
©rfennt fieb felbft, fpridjt: i bi dum!

T$zxv. 3câdjftenê roirb ber ©olmeê'fcbe Somet auf bie ©rbe ftofjen."

Bb'jtJtanBr: SBenn bon ber ©rfdjütterung nur nicbt bte Surfe ju
ietjr fallen."

3îrau ®fa&frirlrfEr : SBie meineb ©ie,
©err geufi, müemer öppe=n=eufi ©tlaffig \)-
giuj toäge ber Bereinigung; mit'r alte

©errlifett ifcbeê jej bocb Porbl). 'ê cbömeb

neui ÏÏluberer iê ©djiff, bäb mtjê SJcamtti

gfeit unb ba mûeê mä nu frofj fi), roemr
göge^m-ä ûberfe&tê gabrgelb cbön mitrt)te.

%txt ^eujt: Scei benbft, gar efo grü=
teli peifimiftifcb mueê mä b' ©acb au nüb

aluegä; m'r bäb febo mängä neu ©bodj

müefä jun alte gamilic^ßfänblenä jue lab
unb m'r d)a nüb nu miteme jtoeiräbrigä,
mer eban au miteme bierräbrige SBage cbeBrö.

Saê tft b'©auptfacb, ©ie Perflöb'mi febo, grau ©tabtnebter."

Jfyau 3iàaïti\%\*K : ,,©ern, ©err geufi @i meineb uf'ê Scibfi
g ent geb'ê immer mieber eê Obligent, prâjiê toie mtm Ma, be labt ftcb

baë au nüb nab!" _
»etbltrfiB UrHrttttEttk.

^ausfrBunb: Sbr ©err ©emabl mufj ja toobl boppelt fo alt fein,

roie ©ie?"
3Trau: Sorb nicbt ganj! Sïedjnen ©ie nadj: Sllê roir beiratbeten,

roar idj 18, mein SJcann gerabe 30 Sabre alt; jefet ift er 60 Sabre alt, alfo

gerabe baê Soppette ¦ folglid) bin icb 36 Sabre alt "

^ausfr^un^t: Saê roürbe Sbnen Sciemanb anfeben!"

Jm ^arjurfuftEltaur^ant.
©ajï (mit ber ©peifefdrte): Sitte SBetter, fiel) ba, 93raten bom

fßferbe !"
Tktünzt: 3Biffen'ê bie Seut roollen immer, roaê rafcb gebt unb

jiebt."
@ Bring J*d! afrtu

SBo roaren ©ie fo lange?"

Sm SBobltbattgfeitêbajar. ©abe midj ber Keinen 33erfäuferin in ber

Siqueurbube unterbauen."
SBar fie bübfd)?"
Slctj nee, fo eine roie auê'm ftünfjtgrnppenbajar."

<@:tr.amntatildiE ßürrnftEU.
Hellttv : Sefet roollen toir SBtfrter bilben, jum Sküptet: Ser 23unb,

oas S3ünbel, ber SJiunb, ber "

Sdifiter: Ser SJcautoff."
______________

3rieffaften öer Heöaftton
C. Q. i. W. Qüngft erhielt ein Sieutenant auf aflerbödjften 93efe6I ndjt

Sage fdjaifen Slneft, »eil er einen nicht befonberg intelligenten ©olbaten alfo an=

rebete: 3br finb jej en bumme §...1; me ttjät ntb meine, bafj Suere Sßater

en Uîationatratfj ift." DJcan muf? fd;eint'§ in Sn'unf1 foßen: 2Jie gfeht fd)o, bafj
©uere Sßater en Scationalratb ift." Spatz, llnb 21Üe§ bröngt fid) unb brütft
fid), befihalb ©ebulb, fommt'ë jeht nicht, bann fpäter. Scebft beftem ©rufj.
B. i. Mittw. 31Ke§ angelangt unb beftenê beforgt. §erjlid)en ®anf für ben

geiftooUen ©orgenbredjer. A. v. A. ©ie finb einfad) em roüefter Sßfübi unb
e§ gefebiebt 3bnen redjt, roenn ©ie bie Sîadje auf biefe SBeife ereilt l)at. F. B.
SBefte ©rroieberung. ©ie Çerjerleidjterung folgt in näcbfter Plummer. D. i.
S. G. SSeldjen SSerein bilben bie Sßrojefjtröler unb fonftige Seute, bie immer
mit ben ©eridjten ju fcfinffen baben? Scun, mir benfen ben SSerein gegen 58er=

armung ber Slbnofaten. K. i. B. SttHeë »iüfmnmeu. Scur immer redjt
munter unb fdjneibig. B. i. Lond. SSetrag eingelangt. S8aterlänbifdje§ profit.

Im. J. i. S. ©ie Sranjofen finb nidjt oerftedt: fie fdjiden nun ifjre 2Saaren
über Sonbon nad) ber ©djroeij. Sllfo gefätligft ben ©eburtêjdjein" oerlangen,
bamit bie §erren Voulez-vous bie ©epritfdjten finb. Origenes. ©djiden
©ie baë SSerjeidjniB nur jetjt, bie 6pod)e lief bi§ ©oloefter. Ob bie £>erren

©djmeigeler u. ©te. böfe werben, roenn man itjnen bte unb ba auf bie ginger
flopft, fann un§ roenig rücjren ; Slntifentit finb roir jroar nidjt, aber man nimmt,
too man'ê finbet." H. i. Frkf. ®a§ ©eroünfdjte tuurbe fofort abgefanbt
unb roirb luofjl redjtjeitig in Qbren SBefifj gelangt fein. Dkli. ©S mar ©eorg
gerroegb, tueldjer fetner ©eliebten jurief: Sreu lieb' idj bidj, mein .ffinb, bod)

nidjt allein; bu roirft mid) eroig mit ber greibeit tbeilen." G. v. T. ©inb
biefe ©inger audj Original? B. 1. Z. ©ie beiben 2lnnoncen=Gjpebitionen
SRuboff SKoffe unb §aafenftein u. SBogler baben aud) biejeö Sceujabr
roieber für ibre ihwben ürcidjtige Scotijfalenber berauêgegeben. in roeldjen ©ie bie

geroünfd)te Sluêfunft über ba§ Slnuonciren finben. ©ent TOcffe'fdjen fîalenber
liegt audj ein feilen mef fer bei.

Ein diätetisches Mittel ersten Ranges ist der Apoth. J. P.
Mosimann'sche Eisenbitter. Appetiterregend. Gründlich
blutreinigend. Stärkend. Pr. Fl. 2. 50. (Vide Inserat.) (H 1 Y) 23

rosse Restbestände neuester doppeltbreiter Damenkleider-
ef. bedeutend in den Preisen reduzirt, im Ausverkauf per Meter 45, 76, 95, 1.25,

StOITe, 1.45 (Fabrikwerth Fr. 1.40 bis 3.75), sowie waschächte Foulards (circa 2S00

Muster) zu 35, 45 und 65 per Meter. Jedes Längenmass an Private, liefert
Das Versandthaus Cettinfler XX. (So., 3üridj.

Muster umgehends. Neueste Modebilder gratis.

aöcfien Störung in ber Tructerct mufjte fcttS

Wlb für bic 4. Seite htcgblciben.

Ich bin der Düfteler Schreier

Und stelle zum neuen Jahr
Mich gern mit den neuesten Zielen

Der Schweizer Politik klar.

Zch bleibe natürlich derselbe,

Der Fahne des Fortschritts getreu

Und schlage mit wahrem Vergnügen

Die alten Götzen entzwei.

Jchlhelfe im Kampfe nach vorwärts

Und bleibe nimmermehr stahn.

Drum nehm' ich zum Voraus erst gerne

Eine Lohnaufbesserung am

as bedeutet's?
Fest gefroren, staubig, trocken

War die Erde ganz und gar;
Endlich tanzten weiße Flocken

Auf den ersten Tag im Jahr.

Wollten wohl im Feierkleide

Sich da zeigen Wald und Flur?
Und in stolzer, weißer Seide

Hell sich brüsten die Natur?

Wollte Schnee die Schmach bedecken,

Die das alte Jahr gebracht?
Hohe Diebe fein verstecken

Und verschleiern über Nacht?

Oder will er Wächter führen?
Heute gilt der neue Zoll;
Schmuggler wären aufzuspüren,
Wo vom Schnee die Pfade voll.

Läßt er lose Buben zielen,

Wo der Schneeball sausend trifft?
Daß sie lernen schon bei Spielen
Völkechaß und Rassengift?

Also daß da Schnee gelegen

Just am Ersten wissen wir;
Doch wozu? warum? weßwegen?
Denket nach und sagt es mir.

Vasitorilrhes.
Hier haben sich auf das neue Jahr eine Anzahl neuer Vereine kon-

stituirt, die sicherlich unserm Gemeinwesen zur Zierde und dem Gesammt-
vaterland zu Ehr und Nutzen gereichen werden:

Die Straßenstriegler, die den Staub von einer Seite auf die

andere streichen und zwischeuhinein uuf die mittlere europäische Zeit warten.
Das Gou vern ant cnkr änzchen, das aus Rache über den

französischen Zollkrieg den französischen Namen verdeutschen will, nämlich in
Kinderregierungsrath.

Der Bonnenzirkel, aus ähnlichen Motiven, heißt nun Lulli-
akademie.

Und drittens, ebenfalls des Zolles wegen, der Brie entsagungsverein,
der auf seiner Fahne einen flotten Laib Emmenthaler trägt mit der Inschrift:
Bleib' im Lande und nähr' dich redlich!"

Der unzerreißbare Hosenträgerverein besteht meistens aus

Finanzleuten, die sich letztes Jahr beim Heimtragen der Dividenden
überlüpft hatten.

Der Theater Heimführerverein konstituirt stch aus Jünglingen,
die am heitcrhellen Tage nicht so Präsentabel sind wie des Nachts.

Tie Gesetze s freunde sind Leute aus den besten Familien, lesen

immer drei Zeitungen miteinander und blokiren den Zeitungstisch der
hochkonservativen Lesegesellschaft.

Die klugen Jungfrauen", die den Parisern zum Trotz geschworen

haben, wenn wieder einmal an der Hinterfazade sauxculisirt werden sollte,
jene Lendenkapsel nicht mehr französisch zu nennen, sondern gut deutsch:

Orchestrion-
Die M o d e s e l ch e r wollen eine Achkelwurftfabrik gründen und mit

Alpenkräutern ausstopfen.

Der klqine Tatqiner.
Der jaßgewandte Pfiffikus
Spricht zu den Freunden: i bi às!
Ein Herz voll Seelenharmonie
Errathend flüstert: i bi ài!
Der Jude, allzeit handelsfroh,
Mit Lächeln schmunzelt: i di ào!
Das allgemeine Publikum
Erkennt sich selbst, spricht: i bi àuin!

Herr: Nächstens wird der Holmes'sche Komet auf die Erde stoßen."

Bövstaner: Wenn von der Erschütterung nur nicht die Kurse zu
sehr fallen."

Frau Skadtrirhter : Wie meined Sie,
Herr Feusi, müemer öppe-n-eusi Etlassig y-
xäh wäge der Vereinigung; mit'r alte

Herrlikeit isches jez doch vorby. 's chömed

neui Ruderer is Schiff, häd mys Mannli
gleit und da mües mä nu froh sy. wemr
gäge-n-ä übersetzts Fahrgeld chön mitryte.

Herr Feust: Nei hendsi, gar eso grü-
leli pessimistisch mues mä d' Sach au nüd

aluegä; m'r häd scho mängä neu Choch

müesä zun alte Familie-Pfändlenä zue lah
und m'r cha nüd nu miteme zweirädrigä,
mer chan au miteme vierrädrige Wage chehrä.

Das ist d'HauPtsach, Sie verstöh'mi scho, Frau Stadtrichter."

Zihau Stadlrichter: Gern, Herr Feusi Si meined uf's Nidsi-
g c nt geb's immer wieder es Obsigent, präzis wie myn Ma, de laht sich

das au nüd näh!" ^
Weibliche Arithmetik.

Hausfreund: Ihr Herr Gemahl muß ja wohl doppelt so alt sein,

wie Sie?"
Frau: Doch nicht ganz! Rechnen Sie nach: Als wir heiratheten,

war ich 18, mein Mann gerade 30 Jahre alt; jetzt ist er 60 Jahre alt, also

gerade das Doppelte folglich bin ich 36 Jahre alt -
"

Hausfreund: Das würde Ihnen Niemand ansehen!"

Im Bahnhofrestauyant.
Gast (mit der Speisekarte): Alle Wetter, sieh da, Braten vom

Pferde!"
Kellner: Wissen's die Leut wollen immer, was rasch geht und

zieht."
Geringschätzig

Wo waren Sie so lange?"

Im Wohlthätigkeitsbazar. Habe mich der kleinen Verkäuferin in der

Linueurbude unterhalten."
War sie hübsch?"

Ach nee, so eine wie aus'm Fünfzigrappenbazar."

Grammatische Kühnheit.
Lehrer: Jetzt wollen wir Wörter bilden, zum Beispiel: Der Bund,

vas Bündel, der Mund, der "

Schüler: Der Maulaff."

Briefkasten der Redaktion
v. y. 1. V. Jüngst erhielt ein Lieutenant auf allerhöchsten Befehl acht

Tage scharfen Arrest, weil er einen nicht besonders intelligenten Soldaten also
anredete: Ihr sind jez en dumme H l; me thät md meine, daß Euere Vater
en Nationalrath ist." Man muß scheint's in Zukunft sagen: Me gseht scho, daß
Euere Vater en Nationalrath ist." Spîà. Und Alles drängt sich und drückt

sich, deßhalb Geduld, kömmt's jetzt nicht, dann später. Nebst bestem Gruß.
S. i. IMttv. Alles angelangt und bestens besorgt. Herzlichen Dank für den

geistvollen Sorgenbrecher. ^. v. ^. Sie sind einfach em wüester Pfüdi und
es geschiebt Ihnen recht, wenn Sie die Rache aus diese Weise ereilt hat. S.
Beste Erwiederung. Die Herzerleichterung folgt in nächster Nummer. D. t.
S. <A. Welchen Verein bilden die Prozeßtröler und sonstige Leute, die immer
mit den Gerichten zu schaffen haben? Nun, wir denken den Verein gegen

Verarmung der Advokaten. IL. 1. L. Alles willkommen. Nur immer recht

munter und schneidig. Ii, 1. I.0i»â. Betrag eingelangt. Vaterländisches Prosit.
I» 5. i. S Die Franzosen sind nicht versteckt: sie schicken nun ihre Waaren

über London nach der Schweiz. Also gefälligst den Geburtsschein" verlangen,
dainit die Herren Vouls^-vous die Gepritschlen sind. vrlxvnv». Schicken

Sie das Verzeichnis; nur jetzt, die Epoche lief bis Sylvester. Ob die Herren
Schweigeler u. Cte. böse werden, wenn man ihnen hie und da auf die Finger
klopft, kann uns wenig rühren : Antisemit sind wir zwar nicht, aber man nimmt,
wo man's findet." H. ?rkk. Das Gewünschte wurde sofort abgesandt
und wird wohl rechtzeitig in Ihren Besitz gelangt sein. VKIi. ES war Georg
Herwegh, welcher seiner Geliebten zurief: Treu lieb' ich dich, mein Kind, doch

nicht allein; du wirst mich ewig mit der Freiheit theilen." v. v. Sind
diese Dinger auch Original? S 1. 2. Die beiden Annoncen-Expeditionen
Rudolf Mosse und Haasenstein u. Vogler haben auch dieses Neujahr
wieder für ihre Kunden prächtige Notizkalender herausgegeben, in welchen Sie die

gewünschte Auskunst über das Annonciren finden. Dem Mosse'schen Kalender

liegt auch ein Zeilen m esser bei.

Dil» »»»»tStisvkv« Nittel vrstvi» Raumes ist clsr ^.potb. ^.
Hloàaun'sebs IZi««i»l>»!tter. ^ppetitsr» eK?i»<I Vriiuàliolr lklR»t-
r«ii»ÎK«i»â. «t»àei»â. ?r. LI. 2. 50. (Vi-ls Inserat.) (S 1 23

t!
rosse fîestoestànov neuester äoppeltbreiter vamenkleioer-

^> bsâeutsvâ in äsn preisen reàunirt, in, Ausverkauf per Ilster 45, 7S, 95, 1.25,
StoNe, l.45 <?»drikvertd ?r. 1.4» bis S.75), «às «asctlâolUS foàriiz <à» 2800

' ^
v»s Vers»r»iàiis Oettinger n. Co Zürich.

»uslsr umgolisnUs. Usussts »oilsbilllsi' gratis. x^-»»-»-»-

Wcgen Störung in der Druckerei mustte daS
Bild für die 4. Seite wegbleiben.
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